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Bürgermeister Riesterer lädt zur Mitmachaktion auf den Tunibergspielplatz  
am Samstag, 25. Juni 2016, 9.30 Uhr ein 

Auch Kinder sind herzlich willkommen 

Seit Mitte Mai können Anwohner und Passanten die Fortschrit-
te bei der Umgestaltung des Tunibergspielplatzes verfolgen. Am 
Samstag, 25. Juni, dürfen Gottenheimer Bürgerinnen und Bürger 
selbst mit Hand anlegen. Bürgermeister Christian Riesterer und 
„Bagage“ laden zu einer Mitmachaktion auf den Spielplatz ein. 
  
Für knapp 100.000 Euro entsteht in der Tunibergstraße ein 
Mehrgenerationenplatz für Einheimische und Gäste mit vielsei-
tigen Spielmöglichkeiten und Ruhebereichen. Der Gemeinderat 
von Gottenheim hat im Frühjahr dem Verein „Bagage“, der ein 
Konzept und eine Kostenschätzung vorgelegt hatte, den Auftrag 
zur Umgestaltung erteilt. In diesen Tagen setzen die Mitarbeiter 
von „Bagage“ die Umrandung für den Wasser- und Matschbe-
reich. Ein besonderer Tag war vergangene Woche die Anlieferung 
der tonnenschweren Granitblöcke, die aus dem Steinbruch bei 
Seebach in der Ortenau stammen. Jeder der Findlinge wurde im 
Steinbruch extra für den Gottenheimer Spielplatz ausgesucht. 
„Ein Findling ist so schwer wie ein kleiner Pkw“, weiß Bauamts-
leiter Andreas Schupp. 

  

Einladung zum Jugendhearing 
Liebe Jungs und Mädels 
Jetzt seid ihr gefragt! 
Fühlt ihr euch wohl in Gottenheim? Was gefällt euch, was fehlt 
und was habt ihr euch schon lange gewünscht? Was erwartet ihr 
als Jugendliche von eurem Bürgermeister, von den Gemeinde-
räten und vom Jugendclub? Welche Unterstützung braucht ihr? 
Was vermisst ihr im Dorf? Welche Ideen und Wünsche habt ihr? 
Das wollen wir von Euch wissen! Beim Jugendhearing am 27. 
Juni im Jugendhaus in Gottenheim könnt ihr alles erzählen, was 
ihr schon immer loswerden wolltet. In lockerer Runde könnt ihr 
mit mir als eurem Bürgermeister und mit den Aktiven des Ju-
gendclubs Wünsche, Visionen und Probleme besprechen. Eure 
Ideen sind gefragt, um in Gottenheim die Jugendarbeit auf neue 
Füße zu stellen. 

Was:  Jugendhearing zur Jugendarbeit in Gottenheim 

Wann:  Montag, 27. Juni, 17.30 Uhr 

Wo:  Jugendhaus Gottenheim, Breitmattweg 5 

Wer:   Bürgermeister Christian Riesterer, das Jugendclub-
Team und die Jugendlichen aus Gottenheim 

Warum:   Damit Gottenheim für die Kinder und Jugendlichen 
im Dorf noch attraktiver wird 

  

Ich freue mich auch Euch! 
  
Bürgermeister Christian Riesterer
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Auch Ruhebänke und Tische sowie Spielhäuschen und Spielge-
räte wurden von den Mitarbeitern von „Bagage“ schon in Hand-
arbeit gezimmert und aufgestellt. Die Seilbahn sei abgebaut und 
aufgearbeitet worden; sie werde an anderer Stelle wieder aufge-
baut, berichtete Bürgermeister Riesterer in der Gemeinderatssit-
zung am Donnerstag, 16. Juni. Da die Arbeiten im vorgesehenen 
Zeitplan liegen, konnte der Bürgermeister auch den Termin für 
die Eröffnung des Platzes bekannt geben. Der Mehrgenerationen-
platz werde am Freitag, 29. Juli, also noch vor den Sommerferi-
en, mit einer kleinen Feier offiziell den Nutzern übergeben. 
  
Wie schon bei der Konzeptplanung für den Spielplatz sollen auch 
bei der Ausführung der Arbeiten Bürgerinnen und Bürger an der 
Neugestaltung des weitläufigen Areals unter schattigen Bäumen 
beteiligt werden. Am Samstagvormittag, 25. Juni, ab 9.30 Uhr sind 
Anwohner, Familien und alle Interessierten zum Mitmachen ein-

geladen. „Kinder, die den Spielplatz später vor allem nutzen wer-
den, sind ausdrücklich willkommen“, lädt Bürgermeister Rieste-
rer ein. 
Nach getaner Arbeit ist gegen 13 Uhr ein gemeinsames Vesper auf 
dem Spielplatz geplant. 
Verschiedene Arbeiten, für jedes Alter geeignet, sind am Sams-
tag vorgesehen. So soll etwa der Asphaltweg gereinigt sowie der 
Fallschutzbelag bei der Schaukel, an den Kletterfelsen und bei 
der Seilbahn verteilt werden. Teilbereiche werden eingesät und 
Solitärsträucher gepflanzt. Auch die Feinplanierung der Hügel 
und Rasenflächen ist für Samstag angesetzt. Helferinnen und 
Helfer sollten Rechen, Schubkarren, Besen und Eimer mitbrin-
gen. Die Mitarbeiter von Bagage bringen weiteres Werkzeug mit. 
Auch der Gottenheimer Bauhof ist mit schwerem Gerät dabei. 
Treffpunkt ist um 9.30 Uhr direkt auf dem Spielplatz. 

Wieder „Kultur auf dem Markt“ 
Am Dienstag, 28. Juni gastiert der Männergesangverein Liederkranz Gottenheim 

auf dem Wochenmarkt. Ab 18 Uhr wird der Männerchor beschwingte Lieder vortragen, 

die zum Genießen und Verweilen einladen.

Ein neues Gesicht für die  
Bachinsel 
Dorfplatz zwischen den Brücken 

  
Ein befestigter Platz für Festlichkeiten mit 
Beleuchtung, Strom und Wasser, Stufen, 
die hinunter zum Bach führen, eine be-
schattete Wiese für Spiele und Erholung, 
und Sitzgelegenheiten, die den Bereich 
weiter aufwerten – das alles ist auf dem 
Gelände zwischen den Bachbrücken im 
Unterdorf geplant. Dort soll nach dem 
Willen des Gemeinderates ein noch attrak-
tiverer naturnaher Bereich entstehen, der 
den Bürgerinnen und Bürgern für Festlich-
keiten, als Treffpunkt und als Spielmög-
lichkeit für Kinder zur Verfügung stehen 
soll. „Wichtig ist uns vor allem auch der 
Zugang zum Bach. Das Element Wasser 
hat einen großen Erholungswert, den wir 
den Gottenheimern zugänglich machen 
wollen“, so Bürgermeister Christian Ries-
terer dazu. 
Landschaftsplaner Ralf Wermuth aus 
Eschbach stellte das Umgestaltungskon-
zept nebst Kostenplan am Donnerstag, 16. Juni, in der Gemein-
deratssitzung vor. Die Gemeinderäte stimmten dem vorgestellten 
Planentwurf zu und nach der Ausschreibung der Arbeiten kann 
im Herbst voraussichtlich mit der Umsetzung des Umgestaltungs-
konzeptes begonnen werden. Im Frühjahr 2017 könne dann das 
neu gestaltete Areal „Am Dorfbach“ offiziell übergeben werden, 
so der Bürgermeister. Das Areal soll in das Landessanierungspro-
gramm im Rahmen des Sanierungsgebietes „Ortskern II“ aufge-
nommen werden; die Gemeinde Gottenheim rechnet mit einer 
Förderung der Kosten durch das Regierungspräsidium in Höhe 
von circa 70.000 Euro. 
Der Planentwurf sieht vor, die zwischen Umkircher Straße und 
Waltershofer Straße gelegene Grünanlage mit Narrenbrunnen und 
Baumbibliothek als „Dorfplatz“ zu entwickeln. Darüber hinaus 
sollen der Bachlauf des Neugrabens in Form einer Treppen- und 
Sitzstufenanlage sowie durch eine Platzierung von Steinen im 

Bachlauf aufgewertet und der Nutzung durch Kinder und Erwach-
sene zugänglich gemacht werden. 
In einer Kostenschätzung für die Gestaltung des Dorfplatzes in-
klusive der Treppen- und Sitzstufenanlage zum Neugraben hin 
stellte Ralf Wermuth dem Gemeinderat die geplanten Arbei-
ten und die veranschlagten Kosten ausführlich vor. Insgesamt 
bezifferte Wermuth Gesamtkosten von 98.635 Euro brutto. In 
der Kostenschätzung noch nicht enthalten waren Ver- und Ent-
sorgungsleitungen für Wasser, Elektroleitungen und Leuchten. 
Bürgermeister Riesterer betonte aber, auch diese Arbeiten seien 
geplant, damit der Platz auch für Veranstaltungen problemlos ge-
nutzt werden können. Im Haushalt 2016 sind 100.000 Euro für 
die Gestaltung an den Bachbrücken eingestellt. Der Gemeinderat 
begrüßte den Planentwurf und stimmte der vorgestellten Planung 
und der Umsetzung einstimmig zu. Das Planungsbüro Wermuth 
wurde beauftragt, die öffentlichen Ausschreibungen für die Ar-
beiten vorzunehmen. 
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Zweiter Abschnitt der Sanierung der L 114  
zwischen Ihringen und Wasenweiler  
(Kreis Breisgau-Hochschwarzwald) 
Bauarbeiten starten am 27. Juni und machen lokale Umleitung bis 
Ende August erforderlich / Baukosten betragen rund 830.000 Euro 
zuzüglich 50.000 Euro an Gemeindeleistungen  
  
Das Regierungspräsidium Freiburg setzt die Sanierung der Fahr-
bahn auf der L 114 zwischen Ihringen und Wasenweiler (Kreis 
Breisgau-Hochschwarzwald) fort, heißt es in einer Pressemittei-
lung der Behörde. Für die Arbeiten muss die Straße zwischen 
dem Ortsausgang Ihringen und der Abfahrt ins Liliental ab Mon-
tag, 27. Juni, voll gesperrt werden. Eine lokale Umleitung wird 
eingerichtet, die vermutlich bis Ende August gültig sein wird. 
  
Das Regierungspräsidium Freiburg hat abgewartet, bis die Ge-
meinde Ihringen ihre Kanalarbeiten im Kreuzungsbereich der 
Bachen-/Wasenweiler-/Eisenbahn- und Poststraße soweit abge-
schlossen hat, dass außer der Wasenweiler Straße alle Verbin-
dungen wieder passierbar sind. Auf einer Länge von etwa 1300 
Metern wird die Fahrbahndecke erneuert. Hierzu müssen im Vor-
feld die Fahrbahnränder ertüchtigt und wieder auf die korrekte 
Höhe gebracht werden. Zudem werden Drainagerohre verlegt und 
einige Straßenabläufe mit querenden Leitungen erneuert. 
  
Für die Arbeiten muss die Straße zwischen dem Ortsausgang 
Ihringen und der Abfahrt ins Liliental gesperrt werden; die Sper-
rung dauert vorbehaltlich der Witterungsbedingungen bis voraus-
sichtlich 26. August. Das Liliental bleibt jederzeit von Wasenwei-
ler her erreichbar. 
  
Wie läuft die Umleitung? Es wird eine Strecke über die K 4929 
nach Merdingen und die K 4930 nach Ihringen ausgeschildert. 
Wegen der beengten Platzverhältnisse in Wasenweiler wird die 
Rampe zwischen der „Untere Dorfstraße“ und der „Merdinger 
Straße“ zur Einbahnstraße. 
  
Der Durchgangsverkehr wird zudem von Merdingen bereits vor 
Wasenweiler über die Gemeindestraße in Richtung Gottenheim 
auf die K 4995 umgeleitet. Da auf diesen Routen verschiedene 
Tonnenlimits für Lastwagen gelten, muss der Schwerverkehr über 
7,5 Tonnen zwischen Bötzingen und Breisach großräumig über 
die A 5 ausweichen. Die Umleitung für Lkws wird beschildert. 
Das Land investiert in die Sanierung der L 114 rund 830.000 
Euro zuzüglich 50.000 Euro an Gemeindeleistungen. 
  
Markus Adler 
Regierungspräsdium Freiburg 
Pressestelle 
Telefon: 0761 208-1038 /-1039 
Fax: 0761 208-1006 

Vorauszahlung der Wasser- und Abwassergebühren 
für das 2. Quartal 2016 
Wir erinnern an die Fälligkeit der 2. Vorauszahlung der Wasser- 
und Abwassergebühren 2016 am 30. Juni 2016. 
  
Bitte bezahlen Sie pünktlich. Sie vermeiden damit unnötige 
Mahngebühren und Säumniszuschläge. Die ggf. neue Höhe der 
Vorauszahlung können Sie der Jahresendabrechnung 2015 vom 
04.01.2016 entnehmen. 
  
Hinweis: Es werden keine Abschlagsrechnungen mehr erstellt. 
  
Rechnungsamt/Gemeindekasse 
  
 

Zahlungstermin Grundsteuer – Jahreszahler 
Beachten Sie bitte den Zahlungstermin für die Grundsteuer 2016 
(Jahreszahler) am 
 

1. Juli 2016.
 
Durch pünktliche Zahlung der fälligen Beträge ersparen Sie sich 
die gesetzlich vorgeschriebenen Säumniszuschläge und Mahnge-
bühren. 
Bitte immer Ihr Buchungszeichen (5.0100. ...... . .) angeben. 
  
Wir empfehlen am SEPA-Lastschrifteinzugsverfahren teilzunehmen! 

Beträge werden immer zum Fälligkeitstermin abgebucht,
keine Mahngebühren und Säumniszuschläge mehr,
eventuelle Rückerstattungen können schneller überwiesen wer-
den,
jederzeit widerrufbar!

 
 
Bei Fragen zum SEPA-Lastschrifteinzugsverfahren stehen wir Ih-
nen gerne unter Tel. 07665/9811-15, Herr Dangel und zum Ver-
anlagungsverfahren unter Tel.Nr. 07665/9811-16, Frau Weber, 
zur Verfügung.   
  
Erleichtern Sie sich und uns die Arbeit, dafür danken wir Ihnen! 
  
  
Rechnungsamt/Gemeindekasse 
  
 
 
 

Tagespflege-Team der Sozialstation Dreisam  

sucht ab sofort zum Aufbauunserer Tagespflege Gottenheim  

Pflegefachkräfte m/w (einjährig /dreijährig),  

Pflegehelfer und Betreuungskräfte in Vollzeit und Teilzeit.  
 

Bewerbungen bitte schriftlich an: 

Sozialstation Dreisam, Hr. Lörcher Zähringer Straße 46, 79108 Freiburg, loercher@3sam.de 
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Aktuelles aus dem Gemeinderat 
vom 16.06.2016  
Die Gemeinde Gottenheim betreffende 7. 
punktuelle Flächennutzungsplanänderung  
des Gemeindeverwaltungsverbands Kaiser-
stuhl: 
Beratung und Beschlussfassung über 

den Entwurf der 7. punktuellen Flächen-
nutzungsplanänderung des Gemeindever-
waltungsverbands Kaiserstuhl-Tuniberg.
die Einleitung des Aufstellungsverfahrens 
(Aufstellungsbeschluss).
die Durchführung der frühzeitigen Betei-
ligung der Öffentlichkeit sowie der Be-
hörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange.
entsprechende Beschlussempfehlungen 
an den dafür zuständigen Gemeindever-
waltungsverband Kaiserstuhl-Tuniberg 

 
Der Gemeinderat fasste dazu den nachfol-
genden Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmte dem vorgeleg-
ten Entwurf der die Gemeinde Gottenheim 
betreffenden 7. punktuellen Flächennut-
zungsplanänderung des Gemeindeverwal-
tungs-verbands Kaiserstuhl-Tuniberg und 
der Einleitung des Aufstellungsverfahrens 
(Aufstellungsbeschluss) sowie der Durch-
führung der frühzeitigen Beteiligungsver-
fahren (Öffentlichkeit sowie Behörden 
und sonstige Träger öffentlicher Belange) 
unter Zugrundelegung des vorliegenden 
Entwurfs zu und der Verbandsversamm-
lung des zuständigen Gemeindeverwal-
tungsverbands Kaiserstuhl-Tuniberg wur-
de empfohlen dazu den entsprechenden 
Aufstellungsbeschluss und den Beschluss 
über die Durchführung der frühzeitigen 
Beteiligung zu fassen. Das Verfahren ist 
federführend von der Gemeinde Gotten-
heim durchzuführen. 
  
Beratung und Beschlussfassung über die 
Abgabe einer Stellungnahme zur Gesamt-
fortschreibung des Regionalplans Südlicher 
Oberrhein im Rahmen der 2. Beteiligung der 
Träger öffentlicher Belange. 
Zum Entwurf der Gesamtfortschreibung 
des Regionalplans des Regionalverbands 
Südlicher Oberrhein, wie er der 2. Offen-
lage zugrunde liegt, wurde vom Gemeinde 

beschlossen, wie folgt Stellung zu neh-
men und die Verwaltung wurde darüber 
hinaus beauftragt, in eigener Zuständig-
keit weitere Punkte in die Stellungnahme 
aufzunehmen, wenn sich dazu noch eine 
Notwendigkeit ergibt: 
„Der regionale Grünzug wurde südlich von 
Gottenheim (in Richtung Gemarkung Wal-
tershofen) gegenüber dem ersten Offenla-
ge-Entwurf der Gesamtfortschreibung des 
Regionalplans ausgeweitet und reicht jetzt 
im Bereich der Rainstraße bis zum Orts-
rand. Dadurch ist im südlichen Bereich 
von Gottenheim eine weitere Entwicklung 
der Gemeinde stark beschränkt worden. 
Es wird darum gebeten den regionalen 
Grünzug südlich von Gottenheim (in Rich-
tung Gemarkung Waltershofen) zumindest 
für die Fläche ausgehend ca. kurz nach 
dem letzten Gebäude in der Rainstraße 
bis zur Waltershofer Straße in Höhe des 
südlichen Endes des Baugebiets „Säge-
platz“ wieder zurückzunehmen.“    
  
  
Information über die Einrichtung einer Ta-
gespflege durch die Sozialstation Dreisam 
gGmbH in der Hauptstr. 6 (ehemaliges Gast-
haus „Löwen“). 
Die Sozialstation Dreisam gemeinnützige 
GmbH beabsichtigt im Oktober 2016 im 
ehemaligen Gasthaus „Löwen“, Hauptstr. 
6 eine Tagespflege einzurichten, die von 
Montag bis Freitag in der Zeit von voraus-
sichtlich 8.30 Uhr bis 17.00 Uhr zur Ver-
fügung stehen soll. 
Von der Geschäftsführerin der Sozialstati-
on Dreisam gGmbH wurde in der Sitzung 
das in Gottenheim vorgesehene Tages-
pflegekonzept mit den Zielen der Tages-
pflege, der Zielgruppe, der vorgesehenen 
Versorgungsstruktur, den konzeptionellen 
Grundlagen, der Finanzierung und der ge-
planten Raumgestaltung vorgestellt.  
  
  
Vorstellung des Planentwurfs zu der bei der 
Grünanlage an der Umkircher Straße  
vorgesehenen Platz- und Bachgestaltung 
und Beratung und Beschlussfassung  
über das weitere Vorgehen. 
Im Bereich der an der Umkircherstraße 
zum Neugraben hin vorhandenen Grünan-
lage ist beabsichtigt einen Dorfplatz und 
im Uferbereich des Neugrabens eine Trep-
pen- und Sitzstufenanlage anzulegen. Im 
Neugraben selbst sollen zur Ermöglichung 
der Nutzung des Bachs Steinblöcke ver-
legt werden. Der Dorfplatz soll auch mit 

Ver- und Entsorgungsleitungen erschlos-
sen werden. 
Der dazu vom Planer, Herrn Wermuth, vom 
Büro für Freiraum- und Landschaftsarchi-
tektur Ralf Wermuth, Hartheimer Str. 20, 
79427 Eschbach vorgestellten Planung 
und deren Umsetzung wurde vom Ge-
meinderat zugestimmt und das Planungs-
büro wurde dazu mit der Vornahme der öf-
fentlichen Ausschreibung usw. beauftragt. 
  
  
Verschiedenes und Informationen 
der Verwaltung.  
Bürgermeister Riesterer informierte über 
Folgendes: 
-  Anhand von Fotografien über den Stand 

der Arbeiten bei der Neuanlage des 
Spielplatzes in  der Tunibergstraße mit 
z.B. der Anlieferung und dem Einbau 
von dem Klettern usw.  dienenden Gra-
nitblöcken mit einem Gewicht von insge-
samt 30 t, dem Vorgehen beim  Einbau 
von z.B. als Stützen von Spielgeräten 
dienenden Robinienholzstämmen usw.. 

-  Über den am 25.06.2016 zur Einbrin-
gung von Fallschutzmaterial, zur Vornah-
me von  Pflanzungen und zum Einsäen 
von Flächen für die Neugestaltung des 
Spielplatzes in der  Tunibergstraße vor-
gesehenen Bürgeraktionstag. 

-  Über die für den 29.07.2016, 18.00 
Uhr vorgesehene Eröffnung des Kinder-
spielplatzes in  der Tunibergstraße. 

-  Über die Hochwassersituation in Gotten-
heim und Umgebung, bei der entgegen 
des  entstandenen Eindrucks die Was-
serregulierung in den Bächen von Got-
tenheim unter  Berücksichtigung der 
örtliche Gegebenheiten in Absprache 
mit den Unterliegergemeinden  und der 
übergeordneten Wasserbehörde erfolgt 
ist.    

-  Über das am Montag, 27.06.2016, 
abends im Jugendhaus unter Moderation 
eines  Jugendpflegers erfolgende „Ju-
gendhearing“, das ohne Teilnahme der 
Eltern stattfinden soll  und zu dem ca. 
170 Jugendliche im Alter zwischen 10 
bis 15 Jahren eingeladen wurden.  

-  Über eine in den Räumen im Dachge-
schoss der Schule, die für die Kern-
zeitbetreuung der  Schulkinder genutzt 
werden, erfolgreich ausgeführte Schall-
schutzmaßnahme.  

  
Grundsätzlich wird auf die zu einzelnen 
Punkten noch erfolgende separate Be-
richterstattung im Amtsblatt verwiesen. 

Freiwilliger Ökumenischer Friedensdienst von Madeleine Grünwald 
Der zweite Zwischenbericht von Madeleine Grünwald über ihren Freiwilligendienst in Uruguay ist auf unserer Homepage 
www.Gottenheim.de direkt auf der Startseite im Bereich „Bürgerinformationen“ zu finden. 
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Der Helferkreis ist „online“ 

Seit Anfang des Jahres können sich alle 
interessierten Gottenheimer im Internet 
über die Arbeit des Helferkreises infor-
mieren. Es gibt Berichte der verschiede-
nen Arbeitsgruppen, Neuigkeiten zu der 
aktuellen Situation in Gottenheim und 
Ankündigungen zu Veranstaltungen. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch auf unserer 
Homepage:
www.helferkreis-gottenheim.de 

Am Montag 27. Juni 2016,  19.00 Uhr findet eine gemeinsame Probe statt. 
  
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten. 
  
Clemens Maurer, Kommandant 

Pfarrbüro Kirchstraße 10, 79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10 – Fax 07665 94768-
19 – E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@kath-
MarGot.de  
Homepage: www.kath-MarGot.de 
Bürozeiten:  Dienstag, 28.06., 05.07., 
12.07. keine Bürozeit 
  
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
March-Gottenheim: 
Freitag, 24.06.2016 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier (Hi) 
19:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier (St) 
  
Samstag, 25.06.2016 
07:00 Uhr Bötzingen, Kapelle St. Alban:  
Eucharistiefeier (St) 
Vorabend zum 13. Sonntag im Jahreskreis 
18:30 Uhr Eichstetten, St. Jakobus:  
Eucharistiefeier (St) 
18:30 Uhr Neuershausen, St. Vincentius:  
Eucharistiefeier (Kl) 
  
Sonntag, 26.06.2016 – 13. Sonntag im Jah-
reskreis 
09:00 Uhr Bötzingen, Kapelle St. Alban:  
Eucharistiefeier (Kl) - Patrozinium St. Al-
ban mitgestaltet vom Kirchenchor, anschl. 
Frühschoppen 
09:00 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Eucharistiefeier (St) 
10:30 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  
Eucharistiefeier (Ha), anschl. Verkauf von 
Eine-Welt-Waren 
10:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier (Hi)
 
 
Montag, 27.06.2016 
19:00 Uhr Neuershausen, St. Vincentius:  
Eucharistiefeier (St) 
  
Dienstag, 28.06.2016 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Andacht 
18:00 Uhr Bötzingen, Kapelle St. Alban:  
Rosenkranz 
18:30 Uhr Bötzingen, Kapelle St. Alban:  
Eucharistiefeier als Vorabendmesse zum 

Hochfest der Heiligen Apostel Petrus und 
Paulus (St) 
19:00 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Eucharistiefeier als Vorabendmesse zum 
Hochfest der Heiligen Apostel Petrus und 
Paulus (Ha) 
19:00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  Rosen-
kranz für den Frieden in der Welt und die 
Anliegen unserer Seelsorgeeinheit 
  
Mittwoch, 29.06.2016 – Hochfest der Hl. 
Apostel Petrus und Paulus 
08:30 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:  
Rosenkranz 
09:00 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:  
Eucharistiefeier (Hi) 
19:00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  
Eucharistiefeier (Hi) 
  
Donnerstag, 30.06.2016 
19:00 Uhr Buchheim, St. Georg:  Eucharis-
tiefeier entfällt 
20:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier “Spirituelle Tankstelle” 
(St)
anschließend Anbetung und Nachgebet 
(bis ca. 21.15 Uhr) 
  
Freitag, 01.07.2016 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier, anschl. eucharistische 
Anbetung (Hi) 
19:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier (Kl) 
  
Samstag, 02.07.2016 
07:00 Uhr Bötzingen, Kapelle St. Alban:  
Eucharistiefeier (Kl) 
14:00 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Taufe von Paula Maria Heidiri (St) 
Vorabend zum 14. Sonntag im Jahreskreis: 
18:30 Uhr Buchheim, St. Georg:  Eucharis-
tiefeier (St) 
18:30 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Eucharistiefeier (Kl) 
  
Sonntag, 03.07.2016 – 14. Sonntag im Jah-
reskreis Kollekte für den Heiligen Vater (Pe-
terspfennig) 
09:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Eucharistiefeier (Dekan Disch) 
09:00 Uhr Neuershausen, St. Vincentius:  
Eucharistiefeier (St) 

10:00 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Kinderkirche im Waldklassenzimmer Holz-
hausen 
10:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier (Ha) 
10:30 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  
Eucharistiefeier (Hi) 
14:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Taufe von Luca Michael Diringer (St) 
18:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier (Kl) 
  
Den Gottesdiensten der Seelsorgeeinheit 
March-Gottenheim stehen vor: 
Pfarrer Karlheinz Kläger (Kl), Kaplan Tho-
mas Stahlberger (St), Wiss.Ass. Dr. Tobias 
Hack (Ha), Subsidiar Kurt Hilberer (Hi), 
Pfarrer i.R. Paul Rudigier (Ru), Diakon 
Reinhard Burs (Bu), Diakon Bernhard Kö-
nig (Kö) 
  
Aktuelle Termine: 
Dienstag: 
Pfarrbücherei: 16.00-18.00 Uhr 
in der Schule Gottenheim 
Spatzenchor: Probe 16.45 Uhr 
im Gemeindehaus 
Kinderchor 1: Probe 17.15 Uhr 
im Gemeindehaus 
Kinderchor 2: Probe 17.45 Uhr 
im Gemeindehaus 
Mittwoch: 
Mutter-Kind-Gruppe: 10.00 Uhr Treffen 
im Gemeindehaus 
  
Patrozinium St. Alban am 26. Juni 2016 in 
Bötzingen 
Auch dieses Jahr findet wieder zu Eh-
ren des Hl. Alban ein Gottesdienst um 
9 Uhr in unserem Kleinod, der Kapel-
le St. Alban in Oberschaffhausen statt, 
den der Kirchenchor mitgestaltet. Auf 
dem anschließenden Hock vor der Kirche 
sind alle eingeladen, mit uns bei Kaffee, 
Wein(schorle) und Kuchen in den Sonntag 
hinein zu feiern. 
Wir freuen uns auf viele Besucher. 
Alexandra Hipfner-Sonntag 
  
Kinderkirche 
Nächste Kinderkirche am 3. Juli um 10 Uhr 
im Waldklassenzimmer in Holzhausen: 
Jetzt geht´s raus in die Natur!!! 
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Den Vögeln lauschen, Ameisen zusehen, 
Käfer entdecken... 
Gottes gute Schöpfung hautnah. 
Wir feiern draußen unseren Gottesdienst 
und im Anschluss wollen wir Grillen. 
Dazu bringt jede Familie bitte alles was 
sie dafür braucht selbst mit (Grillgut, Ge-
tränke, Geschirr, etc.). Ein Salat für´s ge-
meinsame Buffet wäre nettJ. 
Anfahrt Waldklassenzimmer: über die Wald-
straße, bis hinten zum Wald fahren. 
Von dort sind es nur ein paar Meter bis 
zum Waldklassenzimmer. 
Bei Regen findet der Gottesdienst in der 
kath. Kirche St. Pankratius in Holzhausen 
statt. 
Wir freuen uns auf viele kleine und große 
Besucher 
Annette Woschek-Ham, Gemeindereferentin 
  
Sprechzeiten: 
Kath. Pfarrbüro:  Dienstag, 28.06., 05.07., 
12.07. keine Bürozeit 
Telefon 07665/94768-10 - 
Telefax 07665 94768-19 - E-Mail: 
pfarrbuero.gottenheim@kath-MarGot.de 
Pfarrer Karlheinz Kläger im Pfarrbüro March-
Hugstetten, Engelgasse 25 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665/1728 – 
Telefax 07665 400528 – E-Mail: 
pfarrer.klaeger@kath-MarGot.de 
Kaplan Thomas Stahlberger im Pfarrbüro 
Gottenheim, Kirchstraße 10 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665/94768-11 – 
Telefax 07665 94768-25 – E-Mail: 
kaplan.stahlberger@kath-MarGot.de  
Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarrbüro 
Hugstetten, Engelgasse 25 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665/938278 - 
E-Mail: hans.baulig@kath-MarGot.de  
Gemeindereferentin Cornelia Reisch im 
Pfarrbüro Umkirch, Waltershofenerstr. 2 
Freitag 10-12 Uhr 
Telefon 07665/94768-32 - Fax 07665 
94768-39 - E-Mail: cornelia.reisch@kath-
MarGot.de  
Gemeindereferentin Annette Woschek-Ham 
im Pfarrbüro Hugstetten, Engelgasse 25 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665/934731 - E-Mail: annette.
woschek-ham@kath-MarGot.de  
Diakon Reinhard Burs 
Telefon 07665/3788 – E-Mail reinhard-
burs@gmx.de 
Diakon Bernhard König 
Telefon 07665/3746 
  
 

Evangelische  
Kirchengemeinde  
Vakanzvertretung 
Pfarrer Dr. Jobst 
Bösenecker 
Evangelisches Pfarramt, Hauptstr. 44, 
79268 Bötzingen 
Tel. Pfarramt 07663/1238 
FAX 07663/99728 

E-Mail ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de 
  
Öffnungszeiten des Pfarramts ab Juni: 
Dienstag: durchgehend von 9.00 - 15.00 
Uhr 
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr 
  
  
AMTSHANDLUNGSVERTRETUNG 
Wenden Sie sich bitte in Trauerfällen und 
in dringenden seelsorglichen Angelegen-
heiten an: 
Herrn Pfarrer i.R. G. Jost, 
Tel. : 07634-6943233 
  
5. Sonntag nach Trinitatis, 26.06.2016 
  
14:00 Uhr Gottesdienst mit Sommerfest 
des Evangelischen Kindergartens unter 
dem Motto : “Alles zu seiner Zeit“. 
Anschließend sind Sie herzliche eingela-
den, zu Kaffee, Kuchen und Getränken. 
(Bitte Kaffeegedeck mitbringen) 
Für die Kinder gibt es eine Spielstation. 
Der Gottesdienst findet bei schönem Wet-
ter im Kindergarten statt, bei schlechtem 
Wetter in der Evangelischen Kirche. 
  
Der Wochenspruch für diese Woche steht 
im Epheser 2,8 
Aus Gnade seid ihr selig geworden durch 
Glauben, und das nicht aus euch: Gottes 
Gabe ist es. 
  
  
Montag, 27.6.2016 
  
19:50 Uhr Kirchenchor Probe 
  
Dienstag, 28.06.2016 
20:00 Uhr Bastelkreis 
20:00 Uhr Sitzung Kirchengemeinderat 
  
Mittwoch, 29.06.2016 
9:30 Uhr Spielgruppe 
20:00 Uhr Probe Bläserkreis 
  
Donnerstag, 30.06.2016 
17:30 Uhr Jungschar für Buben und Mäd-
chen ab der 1. Klasse 
18:00 Uhr Besuchsdienst 
  
Freitag, 01.07.2016 
19:00 Uhr Jugendgruppe 
  
  
Konfi-Anmeldung 2017 
Alle Jugendlichen unserer Kirchenge-
meinde, die ab September das 8. Schul-
jahr besuchen, sind zusammen mit ihren 
Eltern herzlich eingeladen zur Konfirman-
den -Anmeldung am 
  
Dienstag, dem 28.06.2016 um 18.30 Uhr im 
Evangelischen Gemeindehaus in Bötzingen. 
  
Getaufte Jugendliche werden von der Kir-
chengemeinde angeschrieben. Es können 
selbstverständlich auch nicht getaufte Ju-
gendliche mitmachen, deren Adresse wir 
nicht wissen. 
Sollten Sie solche Jugendliche kennen, 
geben Sie diese Einladung gerne an sie 

weiter. Wir freuen uns über jede Anmel-
dung. 
Wer am 28.06 nicht kommen kann, darf 
sich per Brief im Pfarramt anmelden. 
  
Gemeindeausflug: 
Am Samstag den 23. Juli findet unser Ge-
meindeausflug statt. 
Ziel: Rigi-Seebodenalp-Luzern 
Wir fahren von Bötzingen auf die Seebo-
denalp, dort wollen wir zusammen Mit-
tagessen, anschließend fahren wir nach 
Küssnacht, von dort geht es mit dem 
Schiff nach Luzern. 
Im Preis von 65,- sind enthalten: Bus- 
und Schifffahrt , Sektfrühstück sowie das 
Mittagessen. 
Kinder bis 10 Jahre sind frei, Jugendliche 
bis 18 Jahre bezahlen 10,-€. Ab sofort 
können Sie sich im Pfarrbüro zum Ge-
meindeausflug anmelden.  
  
  
Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig 
mit dem Pfarrbüro ab. Taufgespräche und 
Vorbereitungsgespräche für Ehejubiläen 
finden in der Regel in der Wohnung der 
Familie oder des Ehepaares statt, Trauge-
spräche in der Regel im Gemeindehaus. 
Tauftermine können nach vorheriger Ab-
sprache für viele Sonntagsgottesdienste in 
der Gemeinde verabredet werden. Es ist 
auch möglich, dass kleine Kinder, deren 
Eltern die Taufe erst zu einem späteren 
Zeitpunkt möchten, im Gottesdienst ge-
segnet werden. Bei Trauerfällen setzen 
Sie sich bitte ebenfalls mit dem Pfarrbü-
ro oder dem Amtshandlungsvertreter/in in 
Verbindung. 
Evangelisches Pfarramt 
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Der Kindergarten wurde zur  
Zirkusmanege 
Kinder, Erzieherinnen und Eltern gestalteten 
ein gelungenes Kindergartenfest 
Bei schönster Sommersonne feierten die 
Kinder des Kindergartens St. Elisabeth 
in Gottenheim am Freitag, 10. Juni, ihr 
Sommerfest. Dazu hatten sie ihre Eltern, 
Geschwister, Großeltern, weitere Verwand-
te und Freunde in den Zirkus „Goki“ ein-
geladen. Für die Gäste war nicht schwer 
zu erraten, was mit „Goki“ gemeint war 
– der Gottenheimer Kindergarten. Die Jun-
gen und Mädchen hatten mit dem Erzie-
herinnenteam eine lustige und kunterbun-
te Zirkusvorstellung vorbereitet, die zum 
Start in das Fest aufgeführt wurde. 
  
Als Gäste konnte Kindergartenleiterin 
Claudia Stegemann-Haßelkus, die als 
Zirkusdirektorin die Vorstellung mode-
rierte, neben den Eltern und Verwandten 
der Kinder auch Pfarrer Karlheinz Klä-
ger, das Team der Kernzeitbetreuung, die 
Schatzinsel-Frauen und Lehrerinnen der 
Grundschule begrüßen. Im Garten des 
Kindergartens war mit Stühlen eine Ma-
nege vorbereitet worden, um die sich die 
Gäste gruppierten. Die Vorstellung konnte 
beginnen. 
  
„Wir haben fünf Themen für das Sommer-
fest zur Auswahl gestellt und die Kinder 
durften demokratisch entscheiden was 
sie machen möchten. Das Thema Zirkus 
machte das Rennen“, berichtet die Kin-
dergartenleiterin über die Vorbereitungen 
zum alljährlichen Fest. Nach der Wahl des 
Themas wurden in den einzelnen Gruppen 
des Kindergartens viele Aspekte zum „Zir-
kus“ thematisiert. Jede Gruppe überlegte 
sich gemeinsam mit den Erzieherinnen 
eine Nummer für die Vorstellung. Das Er-
gebnis konnte sich sehen lassen: Die gel-
be Gruppe stellte die Akrobaten, Jungen 
und Mädchen aus der roten Gruppe zeig-
ten eine Elefantennummer und die lila 
Gruppe begeisterte mit einer Hundedres-

sur. Einige Kinder aus der grünen Gruppe 
bildeten eine Tanzgruppe und eine andere 
Gruppe mimte die Raubtiere. Die Jungen 
und Mädchen der blauen Gruppe sorgten 
schließlich als Clowns für den spaßigen 
Teil der Vorstellung. 
  
Wochenlang war in den Gruppen fleißig 
geübt worden, Verkleidungen wurden ge-
bastelt und auch ein Zirkuslied umgedich-
tet, das vor und nach der Vorstellung und 
zwischen den Vorführungen gemeinsam 
gesungen wurde. 
  
Nach der Vorstellung freuten sich die 
Kinder und die Erwachsenen gleicher-
maßen über das reichhaltige Buffet, das 
der Elternbeirat des Kindergartens, auch 
verantwortlich für die Dekoration, un-
ter der Leitung von Ute Auber gezaubert 
hatte. Der Renner bei den Kindern waren 
Zuckerwatte und Popcorn. Anschließend 
konnten sich die Familien an den Spiel-
stationen mit zum Zirkus passenden Auf-
gaben vergnügen oder im Kindergarten-
hof gemütlich zusammensitzen. An einer 
Station konnten die Kinder balancieren 
und Seiltanz üben, an einem Parcours für 
Raubtiere ging es „tierisch“ zu. In einer 

anderen Ecke des Außengeländes konnten 
die Kinder große und kleine Seifenblasen 
herstellen und wegpusten. 
  
Darüber hinaus warteten im Garten des 
Kindergartens kleinere Aufgaben, wie Jon-
glieren üben, ein Wortspiel auf Zeit oder 
Hula-Hoop-Übungen, die von Eltern und 
Kindern erledigt werden konnten. 
  
„Danken möchten wir besonders dem 
Elternbeirat unter der Leitung von Frau 
Auber. Die Eltern haben die Dekoration 
gebastelt, die Turnhalle und den Eingang 
geschmückt und das Buffet organisiert. 
Außerdem stellten die Eltern Unmengen 
von Popcorn her und verteilten dieses 
nach der Vorstellung an die Kinder. Auch 
ein Stand mit Zuckerwatte wurde von den 
Eltern organisiert und betreut. Das ist ein 
toller Einsatz von Seiten der Eltern der 
besonders lobenswert ist“, betont die Kin-
dergartenleiterin. Darüber hinaus gilt ihr 
Dank allen Eltern, die etwas zum Buffet 
beigetragen haben oder auf andere Weiße 
bei der Durchführung des Festes beteiligt 
waren. 
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Kräuterwanderung mal anders - so richtig 
spannend und vielfältig - dazu hatte der 
Förderverein der Schule Gottenheim e.V. am 
vergangenen Freitag eingeladen. Herzaus 
kam eine tolle Sommer-Exkursion.  

Habt Ihr schon jemals davon gehört, dass 
man durch ein Holzbrett blasen kann? Ja, 
man kann, wie Dipl.-Ing. Margret Kraus 
(vom Technorama Winterthur) eindrucks-
voll bewies, und alle Kinder, die sich zur 
Sommer-Exkursion „Natur erleben in der 
Kulturlandschaft“ eingefunden hatten, 
waren nicht nur sehr erstaunt, sondern 
probierten es dann auch selbst an einem 
Stapel Holzscheiben aus: eine Seifenlö-
sung wurde auf eine Seite der Scheibe 
getropft, von der anderen Seite wurde 
durchblasen und voilà! erschienen dicke 
Würste aus Schaum. Funde am (Hohl)-
Wegesrand wurden erklärt und diskutiert, 
auch gab es Kräuter zu entdecken und 
die Wohnungen der verschiedensten Wild-
bienen im Löß verbunden mit der Bitte, 
nicht nach den Larven zu graben (was un-
übersehbar schon einige Banausen getan 
hatten!). Das „Schnurspiel“ zeigte den 
Kindern, wie alle von allen abhängig sind. 
Die „Langsamkeit“ des Schalls gegenüber 
dem, was man „sieht“ wurde eindrucks-
voll demonstriert. Am Hochbehälter such-
ten sie dann nach Dingen, die rund, eckig, 
weich, hart, stachelig, leicht, schwer usw. 
waren, die „Beute“ wurde ausführlich 
besprochen. Zum Schluss bekamen sie 
Spiegel ausgehändigt, die sie sich unter 
die Nase halten und dabei vorwärts laufen 
mussten, an den Schultern geführt von 
einem anderen Kind. Und obwohl ja alle 
nach unten geblickt hatten, hatten sie nur 
Bäume und Himmel gesehen. Allen hat‘s 
Spaß gemacht und die Kinder freuen sich 
auf‘s nächste Mal. 

Der Vorstand des Fördervereins sagt hier 
nochmals Danke an die Referentin Magret 
Kraus und wünscht sich gern weitere ge-
meinsame Aktionen.  

Liebe Kinder und Eltern, Ihr wollt Euch 
die nächsten spannenden Aktionen vom 
Förderverein der Schule Gottenheim nciht 
entgehen lassen? Dann fragt uns doch 
oder schaut auf unserer Homepage www.
eidechse-gottenheim.de. Gern nehemen 
wir auch Eure Wünsche und Ideen auf.  
 
 

Besonderes Schülerkonzert der 
Musikschule im Breisgau  
Am Freitag, den 24. Juni 2016 findet um 
18.00 Uhr im Kultur - und Vereinshaus in 
Gundelfingen ein besonderes Konzert der 
Musikschule im Breisgau statt. 
Die Konzertbesucher erwartet ein ab-
wechslungsreiches Programm auf hohem 
Niveau.
Die Beiträge werden ausschließlich von 
fortgeschrittenen Schülerinnen und Schü-
lern dargebracht. Ein besonderer Schwer-
punkt bei diesem Konzert liegt auf Beiträ-
gen mit Klavier.

Außerdem gibt es Musik für Querflöte, 
Trompete. Beiträge von dem neu gegrün-
deten Gitarrenorchester der Musikschule 
runden das Programm ab.

Zu hören sind u.a. Werke von Antonio Vi-
valdi, Robert Schumann Edvard Grieg.Die 
Vielfalt der verschiedenen Klangfarben 
und Stile machen das Konzert zu einem 
besonderen Erlebnis.Es spielen Schü-
lerinnen und Schüler der Klassen:Boie 
(Querflöte), Kobayashi (Klavier), Schan-
delmeyer (Klavier), Schauer (Trompete), 
Frau Sundermeyer (Klavier),Bartolotti-
Hayward, Degwitz, Trenkle, Scherzer, (Gi-
tarrenorchester). Der Eintritt ist frei. 

  

Der Schwanensee  
-  Tanzaufführung  
Am Sonntag, 26. Juni 2016 präsentieren 
um 15 Uhr in der Turn- und Festhalle Gun-
delfingen die Schülerinnen der Ballett- 
und Modern-Dance Klassen der Musik-
schule im Breisgau den „Schwanensee“: 
eine Geschichte um Freundschaft, Macht 
und Streit. Darum, dass jeder von uns 
nicht nur gute Seiten an sich hat, sondern 
auch etwas „Dunkles“ in uns steckt. Dass 
man auch mal Fehler machen darf und ei-
nem vergeben wird. Aber manchmal gibt 
es auch kein Happyend, ein Streit lässt 

sich dann nicht auflösen und es endet 
ohne Versöhnung...Unter der Leitung von 
Frau Karin Penthaler haben die Schüle-
rinnen die Geschichte vom Schwanensee 
wieder zum Leben erweckt, eine spannen-
de Tanzaufführung, und freuen sich über 
zahlreiche Zuschauer.Der Eintritt ist frei. 
  
Alle Informationen sowie weitere Ange-
bote der Musikschule im Breisgau kön-
nen auf der Homepage der Musikschule 
im Breisgau (www.musikschule-breisgau.
de) nachgelesen werden oder erhalten Sie 
persönlich/telefonisch in der Geschäfts-
stelle in 79194 Gundelfingen, Vörstetter-
Strasse 3, Tel. 0761/589891. 
 
 
 

Auskunft und Anmeldung für unsere Kurse 
und Seminare: 
Cornelia Jaeger, Hauptstr. 11, 
Rathaus, 79268 Bötzingen 
Tel.: 07663/931020 
Fax: 07663/93107720  
E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de 
Internet: www.vbwboetzingen.de  
  
Folgende Kurse und Seminare beginnen: 
Bötzingen: 
208.250 Klavierspielen zum Kennenlernen 
für 50 plus-Anfänger 
Dienstag, 28.06.2016, 
19.00 - 20.30 Uhr, 4 x, Realschule, UG, 
Raum K 003 (neues Musikzimmer) 
  
Tanzkurse in Zusammenarbeit mit der Tanz-
schule Gennaro&Cristian 
Freitag, 05.07.2016, 5 x, 
Sporthalle, Ausschankraum 
200.264 Disco Fox Club: 
19.00 - 20.00 Uhr 
200.274 Tanztreff: 20.00 - 21.00 Uhr 
200.284 Hochzeitskurs für Paare: 
21.00 - 22.00 Uhr 

Info und Anmeldung 
www.tanzschule-freiburg.de, 
Tel. 0761/31020 
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Hier sind die Ergebnisse und nächsten 
Spiele unserer Mannschaften: 
Gemischte Mannschaft U12 verloren 0:6 
gegen Freiburger TC 
nächstes Spiel Freitag, 24.06 16:00 Uhr 
auswärts gegen TSG TC RW Kirchzarten/ 
TC Kollnau-Gutach 16:00 Uhr 
  
Junioren U12  
nächstes Spiel Sonntag, 26.06 auswärts 
gegen TSG TC GW Kirchzarten/ TV Stegen 
ab 14:00 Uhr 
  
Juniorinnen U16 verloren 2:4 gegen 
TV Neuenburg 
nächstes Spiel Samstag, 25.06 9:30 Uhr 
zu Hause gegen TSG TVStegen/ TC Bu-
chenbach 

Junioren U18 TSG TC Umkirch/ TC Got-
tenheim gewonnen 5:1 gegen TC Mengen 
2 
nächstes Spiel Freitag, 24.06 16:00 Uhr 
zu Hause gegen TC Malterdingen 
  
Damen TSG TC Waltershofen/ TC Gotten-
heim 
nächstes Spiel Sonntag, 26.06 auswärts 
gegen TC BG Bad Krozingen ab 9:30 Uhr 
  
Damen 30 TSG TC Gottenheim/ TC RW 
Staufen verloren 2:7 gegen TC Grenzach 
nächstes Spiel Samstag, 25.06 14:00 
Uhr auswärts gegen TC Bahlingen 
  
Damen 40 TSG TC Gottenheim/TC RW 
Staufen gewonnen 5:4 gegen TC Renchen 
nächstes Spiel Samstag, 25.06 14:00 
Uhr zu Hause gegen TC Meissenheim 
  

Herren verloren 3:6 gegen TC Opfingen 
nächstes Spiel Sonntag, 03.07 9:30 Uhr 
auswärts gegen TC Bahlingen 
  
Herren 40 TSG TC Wasenweiler/ TC Got-
tenheim verloren 4:5 gegen TC GW Ihrin-
gen 
nächstes Spiel Samstag, 25.06 14:00 
Uhr zu Hause gegen TSG Vörstetter TV/ TC 
March 
  
Der Regen versucht uns nach wie vor zu 
Ärgern, aber es läuft weiterhin gut. Auch 
weil unsere Plätze in einem top Zustand 
sind und auch nach heftigen Regenfäl-
len schnell wieder bespielbar sind. Vielen 
Dank an den Platzwart und seine Helfer! 
 
 
 

Einladung zum Café-Treff in der Bürgerscheune 

Im Juli bewirtet die Jugendabteilung des Sportvereins 

Am Sonntag, 3. Juli, lädt die Jugendabteilung des Sportvereins 
Gottenheim zum Café-Treff in der Bürgerscheune im Rathaus-
hof ein. Das Jugendtrainer-/Betreuerteam freut sich an diesem 
Nachmittag auf viele Besucher. Von 15 Uhr bis 17 Uhr bewirten 
die Jugendlichen sowie ihre Helferinnen und Helfern mit Kaffee 
und selbst gebackenem Kuchen. Auch kühle Getränke werden 
natürlich serviert. Zudem findet noch ein kleiner Flohmarkt mit 
verschiedenen Sportartikeln statt. Alle Bürgerinnen und Bürger 
von Gottenheim jeden Alters sind zum Café-Treff in der Bürger-
scheune herzlich willkommen. 
  
 

Weinkabarett in der Bürgerscheune 

Weinkenner unter sich – ein vergnüglicher Abend 
mit Ingo Konrads 
Muss ein Kabarettist in einer so schönen Weinregion wie dem 
Tuniberg etwas über Weine erzählen? Schließlich kennt sich hier 
doch (fast) jeder bestens mit Wein aus. Ja! Am Donnerstag, 16. 
Juni, war der Kabarettist Ingo Konrads in der Bürgerscheune in 
Gottenheim zu Gast und berichtete Erstaunliches über den Wein 
und die Geschichte des Weinanbaus und des Weingenusses. Sein 
Bericht war dabei aber nicht etwa sachlich trocken, sondern ge-
spickt mit feinstem Humor. 
Da Wein schon immer ein wahrlich himmlischer Genuss gewe-
sen sei, waren schon die alten Griechen dem Wein zugetan. 
Selbst Dionysos, der griechische Gott des Weines, sei auch zu-
ständig für Freude, Fruchtbarkeit und Ekstase gewesen, wusste 
Konrads zu erzählen. Na, bitte - die alten Griechen! Aber nicht 
nur die Griechen liebten den Wein, nein, andere trinkfreudi-
ge Völker folgten ihnen. Denn es sei bekanntlich nachgewie-

sen, dass ausgelassenes Feiern und Trinken sich wie ein bor-
deauxroter Faden durch die Geschichte der Menschheit ziehe. 
 
Ingo Konrads brachte die Zuschauer in der Bürgerscheune mit 
einigen lustigen Episoden aus der langen Weinkulturgeschichte 
zum herzhaften Lachen. Dabei wurden die Gäste auch aktiv am 
unterhaltsamen Weinabend beteiligt. Wer den Text kannte oder 
auch nur die Melodie, der konnte bei dem Lied „Freude schöner 
Götterfunken“ fleißig mitmachen.
 
Überzeugend erklärte Ingo Konrads den Zuschauern, dass die 
mittelalterliche Novellensammlung „Decamerone“ nichts ande-
res sei, als eine amüsante Dichterschlacht mit „Komasaufen und 
Fummelei“. Und als Goethe seinerzeit mit leerem Einkaufswagen 
einen Discounter in Weimar verließ, soll er den wunderbaren Satz 
gesagt haben: „Das Leben ist zu kurz, um schlechten Weine zu 
trinken.“
 
Der weinselige Kabarettist ließ auch die Mode, die Musik und die 
Trinkgewohnheiten der 60er-, 70er-, 80er- und der 90er-Jahre 
Revue passieren. Und so mancher unter den Zuschauern erin-
nerte sich: „Ach ja, das gab es ja damals!“ Ohne Zugaben ließen 
die Zuschauer Ingo Konrads nicht gehen, denn es war ein himm-
lischer Abend voller göttlicher Pointen. 

Am Samstag, 23. Juli, findet mit einem Open-Air-Konzert im 
Rathaushof der Höhepunkt des Bürgerscheune-Jubiläumsjahres 
statt. Ab 16 Uhr spielt zunächst die Big-Band des Wentzinger-
Gymnasiums in Freiburg, danach sorgt Ray Austin mit seiner 
Band für Stimmung. Der Eintritt ist frei. Für Bewirtung ist ge-
sorgt. Die BürgerScheunler freuen sich auf ein geselliges Jubi-
läumsfest zum zehnjährigen Bestehen der BE-Gruppe – gemein-
sam mit Freunden, Begleitern, Stammgästen und allen weiteren 
Interessierten soll gefeiert werden. Alle Bürgerinnen und Bürger 
von Gottenheim sind zum Jubiläumsfest im Rathaushof herzlich 
eingeladen. 
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Konzert in der Bergkirche 
Opfingen 
Skandinavische Chormusik des 20.Jahr-
hunderts und Orgelimprovisationen wer-
den am Samstag, den 25. Juni 2016, um 
20 Uhr in der evangelischen Bergkirche in 
Freiburg-Opfingen zu hören sein. 
Das Vokalensemble cappellavocale würz-
burg mit seinem Dirigenten Prof. Roland 
Börger (Leipzig) stellt geistliche Chorwer-
ke von Trond Kverno, Knut Nysted, Sven-
David Sandström und Vagn Holmboe vor. 
Der Organist Eckhart Kuper (Hannover) 
greift charakteristische Themen und Mo-
tive aus den aufgeführten Chorstücken 
auf, um sie durch Orgelimprovisationen 
zwischen den Chorwerken zu reflektieren 
bzw. zu kommentieren. 
Ein Programm mit Skandinavischer Chor-
musik verspricht klangschöne Werke von 
großer Klarheit und Transparenz - Qualitä-
ten, durch die sich die Motetten von Kom-
ponisten aus Schweden, Norwegen, Finn-
land und Dänemark eine große Beliebtheit 
bei den Chören wie beim Publikum in aller 
Welt erworben haben. 
  
Roland Börger war von 1982 bis 1993 
Dozent für Dirigieren an der Freiburger 
Musikhochschule und hatte parallel die 
Kantorenstellen an der Christuskirche in 
Freiburg und in Kirchzarten inne. Seit 
1993 ist er Professor für Chordirigieren 
und Leiter der Chöre an der Hochschule 
für Musik und Theater in Leipzig. 
Der Kammerchor cappellavocale würzburg, 
bestehend aus ca. 25 SängerInnen, grün-
dete sich 1997. Er widmet sich seither 
dem Anliegen, anspruchsvolle Chorlitera-
tur auf hohem musikalischem Niveau zu 
erarbeiten. 
Eckhart Kuper war 1995 Finalist beim 
“Internationalen Bach-Orgelwettbewerb” 
in Haarlem, NL. Neben seiner Konzerttä-
tigkeit als Cembalist und Organist ist er 
Lehrbeauftragter fu?r Historische Tasten-
instrumente bzw. Cembalocontinuo an 
den Hochschulen fu?r Musik und Theater 
in Leipzig und Hannover. 
  
 
 

Bundesfreiwilligendienst/ 
Freiwilliges Soziales Jahr  
in der Ganztagesschule Vogtsburg  
für das Schuljahr 2016/2017 
  
Sie haben Freude an der Arbeit mit Kin-
dern? 
  
Für das Schuljahr 2016/2017 bietet die 
Stadt Vogtsburg eine Vollzeitstelle im 
Rahmen des Bundesfreiwilligendienstes 
(BFD) / Freiwilligem Sozialem Jahr (FSJ) 
in der Ganztagesschule Vogtsburg an. Die 
Interessenten können sich in der pädago-
gischen Arbeit mit einbringen. 
  
Dazu zählt die Betreuung in den Bewe-
gungszeiten, die Aufsicht und Mithilfe 
beim Mittagessen, die Mitarbeit in der 
Lernzeit und Unterstützung und Gestal-
tung der Projektzeit. Die Arbeit mit den 
Kindern ist sehr abwechslungsreich und 
spannend. Gemeinsam im Team der pä-
dagogischen Mitarbeiterinnen sollen die 
Schülerinnen und Schüler Gemeinschaft 
und einen geregelten Tagesablauf erleben. 
Die abschließende Aufgabendefinition be-
halten wir uns vor. 
  
Die Vollzeitstelle wird gemäß BFD/FSJ ver-
gütet und ist auf ein Schuljahr befristet. 
  
Bei Interesse können Sie sich gerne mit 
dem Hauptamtsleiter der Stadt Vogtsburg, 
Herrn Henninger (07662/812-21) oder 
Herrn Schulleiter Ruf (07662/505) in 
Verbindung setzten. 
  
Gerne können sich auch Schülerinnen 
und Schüler bewerben, die ihren Schulab-
schluss hinter sich haben. 
 
 

Merdinger Kulturtage 2016 
Innerhalb der großen Ausstellung von Jür-
gen Oschwald, die zur Zeit in der histori-
schen  Merdinger Zehntscheuer  zu sehen 
ist, wird am Samstag, den 25.6. 2016, um 
20 Uhr das Quartett Paraphrase zu hören 
sein. 
5 ausgewählte ,,Lieder aus dem Exil“ mit 

Texten von Bertold Brecht, Peter Alten-
berg und Hanns Eisler beleuchten aus den 
verschiedenen Blickwinkeln die Situation 
eines dem Zweiten Weltkrieg nach Ame-
rika Entflohenen. Mit feinem Gespür für 
Hanns Eislers eigenwillige Zwischentöne 
und seine gewollt enge Verbundenheit von 
Text und Musik spannt PARAPHRASE ei-
nen weiten improvisatorischen Bogen, der 
zum 
Nachdenken anregt und dabei eines 
schelmischen ,,Eisler‘schen Augenzwin-
kerns“ nicht entbehrt. 
Mit der freien Bearbeitung verschiedener 
Folksongs wagen sich die vier Musiker Vi-
ola de Galgoczy  (Stimme), Wolfgang Fer-
now  (Kontrabass), Frank Bockius (Schlag-
zeug) und Michael Kiedaisch (Vibraphon) 
auf ein spannendes Terrain: Farbenreich 
arrangierte, aus aller Welt zusammen-
getragene Volkslieder werden von unter-
schiedlichsten lmprovisationen umrahmt. 
Jazzige Passagen wechseln sich ab mit 
freien Klangmustern, rhythmische Raffi-
nessen und vokale Sprachakrobatik schaf-
fen spannungsgeladene Charakterstücke 
voller Poesie. 
Der Eintritt zu diesem Konzert beträgt
13 € / 10 €. 
 
 

Stadt Vogtsburg im Kaiserstuhl 
Die Stadt Vogtsburg im Kaiserstuhl (ca. 
5.800 Einwohner in 7 Ortsteilen) sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/ei-
nen 
  
Sekretär-in / Sachbearbeiter/-in im Haupt-
amt (80 %) 
  
Es handelt es um eine Beschäftigung mit 
einem Zeitumfang von 31 Stunden. 
  
Ihr Aufgabengebiet umfasst im Wesentli-
chen die Mitarbeit bei der Vor- und Nach-
bereitung von Gemeinderatssitzungen, 
das Führen und Verwalten der Registratur, 
die Sachbearbeitung von Sonderaufgaben 
sowie allgemeine Sekretariatstätigkeiten 
einschließlich der Vertretung der Sekretä-
rin des Bürgermeisters. Das abschließen-
de Aufgabengebiet bleibt vorbehalten. 

Sozialverband VdK, Ortsverband Gottenheim
Sprechtagsplan Juli 2016
Sozialrechtsfreferentin: Anrdeas Biehler
Ort:  Freiburg, Bertholdstr. 44
jeden Montag nach Terminvereinbarung
Auch Breisach (Rathaus) 14.00 - 16.00 Uhr Münsterstr. 1 05.07.
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Wir erwarten von Ihnen Kenntnisse im ver-
waltungsfachlichen oder im kaufmänni-
schen Bereich sowie Kundenorientierung, 
eigenverantwortliches Arbeiten, hohe Be-
lastbarkeit sowie sicheres Auftreten. 
  
Wir bieten ein interessantes und abwechs-
lungsreiches Aufgabengebiet sowie eine 
leistungsgerechte Vergütung nach TVöD.  
  
Falls wir Ihr Interesse geweckt haben, 
richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen (Zeugnisse, Lebens-
lauf) bis spätestens 01.07.2016 an das 
Bürgermeisteramt Vogtsburg, Bahnhofstr. 
20, 79235 Vogtsburg im Kaiserstuhl. Für 
Fragen steht Ihnen Hauptamtsleiter Elmar 
Henninger (Telefon 07662/812-21) gerne 
zur Verfügung. 
 
 

Kunstverein March
In unserer Sommer-Ausstellung 2016 zeigen 
wir Manu Wurch 
Vor Ort 
Malerei – Fotografie – Installation 
   
Zur Eröffnung der Ausstellung laden wir 
Sie und Ihre Freunde herzlich ein. Die 
Künstlerin ist anwesend. Die Einführung 
hält Dr. Antje Lechleiter (Freiburg) 
  
Termin: Freitag, 24. Juni 2016, 
19.00 Uhr 
Ort: Altes Pfarrhaus, Am Felsenkeller 4, 
March-Hugstetten 
Öffnungszeiten: 
samstags 16 – 18 Uhr, 
sonntags 11 – 18 Uhr (bis 17. 7. 2016) 
Finissage 17. 7. 16 Uhr – Teatime am 
Teehaus im Englischen Garten 
Eintritt: frei 
 
 

Gemeinde Bötzingen
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
 
Bei der Gemeinde Bötzingen (5.400 Ein-
wohner) ist zum 1. September 2016 eine 
unbefristete Teilzeitstelle mit 50% für den 
Bereich
Schulsozialarbeit
an der Wilhelm-August-Lay Schule (Ver-
bundschule mit Grund- Werkreal- und 
Realschule mit rd. 660 Schülern) zu be-
setzen. Wir bieten ein interessantes und 
vielseitiges und verantwortungsvolles 
Aufgabenfeld. Die Vergütung erfolgt nach 
TVöD SuE. 

Nähere Informationen zum Stellenangebot 
finden Sie auf unserer Homepage unter 
http://www.boetzingen.de/,Lde/start/Ak-
tuell/Ausschreibungen Bewerbungen mit 
den üblichen Unterlagen bitten wir bis 
spätestens 10. Juli 2016 an das 
Bürgermeisteramt 79268 Bötzingen,
auptstraße 11 zu richten. 

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen im 
Rathaus Herr Norbert Wunsch, 
Tel.: 07663/9310-13 gerne zur 
Verfügung. 

Naturzentrum Kaiserstuhl
Entdeckungen in der Natur 
Interessante Exkursionen und Bildvorträge 
warten wieder auf Sie. Das komplette Pro-
gramm erhalten Sie bei den Tourist-Infor-
mationen am Kaiserstuhl bzw. unter www.
naturzentrum-kaiserstuhl.de. Eine Anmel-
dung ist grundsätzlich nicht erforderlich! 
Besuchen Sie auch unsere Ausstellungs-
räume, aktuell zeigen wir eine Fotoausstel-
lung „Orchideen am Kaiserstuhl“. 
  
Samstag, 25.6., 15.30-18 Uhr 
Mit den Kaiserstühler Naturlotsen auf Entde-
ckungstour 
Lassen Sie sich von den als Naturlotsen 
ausgebildeten Kindern auf dem Wendelin-
Wiedehopf-Pfad zu Tieren, Pflanzen und 
Höhlen in Hohlwegen führen. Ihringen, 
Ev. Kirche, 2 €, Kinder 1 €, Estelle, Marie 
und Rebekka 
  
Sonntag, 3.7., 10–12.30 Uhr 
Bötzinger Weinlandschaft mit Bienenfres-
sern, Hohlwegen und gotischer Pestkapelle 
Alte Hohlwege und neu geschaffene Löss-
wände sind idealer Lebensraum für den 
Bienenfresser – mit Führung in die goti-
sche Kapelle mit beeindruckender Kir-
chenkunst. Bötzingen, St. Albanskapelle 
(Bergstraße 54), 5 €, Thomas Gumbert, 
bitte Fernglas mitbringen! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Öffnungszeiten: Montag/Donnerstag 10 – 
12 Uhr, Samstag 15 - 17 Uhr 
  
Kontakt + Information: 
Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarz-
waldverein e.V. 
Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber 
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen 
Tel: 07668 7108 80
(Mo + Do 10-12 Uhr)  
Email: naturzentrum@ihringen.de 
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de 

Kleiderbörse für Flüchtlinge  
in Bötzingen 
Der Personenkreis wurde erweitert! Die 
Kleiderbörse in Bötzingen ist seit Mai nun 
auch für Flüchtlinge aus Eichstetten und 
Gottenheim geöffnet. Angeboten werden 
Kleidung für Männer und Frauen, Kin-
dersachen, Babyartikel, Haushaltswaren, 
Fahrräder und sonstige Dinge des tägli-
chen Lebens. Gerne können während der 
Öffnungszeiten gebrauchte, saubere und 
intakte Kleider (keine Winterkleidung) 
und andere Waren abgegeben werden. 
Könnten Sie sich vorstellen, im Verkauf-
steam ehrenamtlich mitzuarbeiten? Dann 
gewinnen Sie einen Eindruck von der Tä-
tigkeit und informieren Sie sich direkt vor 
Ort während der Öffnungszeiten. 
  
Öffnungszeiten: Mittwoch von 10.00 bis 
12.00 Uhr und 15.00 bis 17.00 Uhr 
 Donnerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr 
Sonderöffnungstermin: Montag 27. Juni 
von 18.00 - 20.00 Uhr 
Ort: Bahnhofstrasse 20 (Kegelbahn des 
ehemaligen Gasthofs Linde) 
Kontakt für Rückfragen: 07663 6729 
  
Helferkreis für Flüchtlinge Bötzingen e.V. 
 
 

Weitere Sanierung der Orts-
durchfahrt Umkirch durch das 
Regierungspräsidium 
In der Zeit vom 04.07.2016 bis zum 
31.10.2016 sind weitere Sanierungsmaß-
nahmen in der Ortsdurchfahrt Umkirch 
durch das Regierungspräsidium Freiburg 
vorgesehen. Die Arbeiten werden in 2 gro-
ße Maßnahmen mit insgesamt 7 einzelnen 
Bauabschnitten unterteilt. Die jeweiligen 
Abschnitte sind in der angegebenen Zeit 
voll gesperrt. 
  
Nähere Infos erhalten Sie bei der 
Gemeindeverwaltung Umkirch 
Telefon: 07665 505-0 
E-Mail: gemeinde@umkirch.de 
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NABU Kaiserstuhl 
Der Naturschutzbund (NABU) ist der äl-
teste unter den großen deutschen Natur-
schutzverbänden. Seine Tradition liegt 
im Vogelschutz und in der Betreuung 
eigener und staatlicher Schutzgebiete. 
Heute ist der NABU ein Verband, der 
sich für den Umwelt- und Naturschutz 
auf vielen politischen Ebenen ein-
setzt, in Deutschland und international. 
Die NABU Gruppe Kaiserstuhl möch-
te Interessierten mit ihrem Programm 
in Vorträgen und Exkursionen Kennt-
nisse über die einzigartige Tier- und 
Pflanzenwelt am Kaiserstuhl und über 
Natur- und Artenschutz vermitteln. Auf 
der NABU-eigenen Streuobstwiese kann 
man bei Pflege- und Ernteeinsätzen ein 
typisches und schützenswertes Kultur-
biotop kennenlernen und erleben. Kin-
der können die Natur bei Aktionen mit 
den Jugendleitern spielerisch entdecken. 
 
 
25. Juni 2016 von 10 bis 12 Uhr, 
NABU-Kindergruppe Kaiserstuhl 
Dieses Mal treffen wir uns wieder am NA-
BU-Häusle am Ortsausgang Eichstetten 
in Richtung Bahlingen. Da unser letzter 
Termin nicht stattfinden konnte, bauen 
wir nun gemeinsam den Solar-Backofen. 
Backen werden wir damit aber erst bei un-
serem Juli-Termin (16.7.2016). 
Bitte bringe – wenn vorhanden – eine 
Akku-Bohrmaschine, Bitsätze, sowie ein 
Fernglas und Vogelbestimmungsbücher 
mit. Außerdem brauchst du ein kleines 
Vesper und ausreichend zu Trinken. Denke 
an wetterangemessene Schuhe und Klei-
dung sowie Sonnen- und Zeckenschutz. 
Dieser Termin ist für dich kostenlos. 
Falls du Lust hast mitzumachen, melde 
dich bitte bei Quocy Long an (01575-
4818173, Q.Long@NABU-Kaiserstuhl.
de). Wir freuen uns auf dich! 
P.S.: Wir suchen noch einen Erwachsenen 
zur Unterstützung bei den Durchführun-
gen unserer Kindergruppen-Termine. 

26. Juni 2016 von 14 bis ca. 16 Uhr, 
Insektenexkursion 
Die große Welt der kleinen Tiere – mit 
der Biologin Dr. Claudia Gack Insekten 
und Spinnen im Kaiserstuhl entdecken! 
Treffpunkt: 14 Uhr an der Turn- und 
Festhalle, Eisentalstraße in Oberrotweil 
Dauer: 2 bis 3 Stunden, Sonnenschutz 
(Hut und Creme) nicht vergessen, eventu-
ell Getränk 
 
Das Sommer-Programm auf 
www.nabu-kaiserstuhl.de 
 
 

Kaiserstuhl-Tuniberg-Tage  
am 16. und 17. Juli 2016 

Nimburg wird zum Schaufenster 
der regionalen Vielfalt  
Wer die Köstlichkeiten, Sehen- und Er-
lebenswertes, Naturschönheiten und kul-
turellen Schätze der Region Kaiserstuhl-
Tuniberg kennen lernen möchte, dem 
bietet das Wochenende am Samstag und 
Sonntag, 16. und 17. Juli, eine perfekte 
Gelegenheit dazu: Dann nämlich wird bei 
den Kaiserstuhl-Tuniberg-Tagen wieder 
die einzigartige Genuss- und Erlebnisviel-
falt präsentiert. Den Rahmen dafür bietet 
in diesem Jahr die malerische Kulisse von 
Nimburg, dem Teilort der Gemeinde Te-
ningen, der weinbaulich dem Kaiserstuhl 
zugeordnet wird und gleichsam als Binde-
glied zum nahen Schwarzwald gilt. 
Über 200 Akteure aus vielen Gemeinden 
am Kaiserstuhl und Tuniberg treten eh-
renamtlich an den beiden Tagen auf der 
Hauptbühne vor der Volksbank auf. Dar-
unter auch die Lilientäler Alphornbläser, 
die StadtSchauSpieler Endingen sowie di-
verse Chöre und Kapellen. Dass der orts-
ansässige Musikverein Nimburg-Bottingen 
nicht fehlen darf, versteht sich von selbst. 
So spielen die Musiker bei der Eröffnung 
am Samstag. Gemeinsam mit der Gemein-
de Teningen und der Naturgarten Kaiser-

stuhl GmbH wird Landrat Hanno Hurth 
(Landkreis Emmendingen) am Samstag, 
16. Juli 2016, um 15:00 Uhr die Veran-
staltung eröffnen. 
Die Moderation des Bühnenprogramms 
übernimmt an beiden Tagen die ehemali-
ge SWR-Moderatorin Regina Keller. 
  
Entlang der eigens für die Veranstaltung 
gesperrten Langstraße bieten Produzen-
ten, Vereine und Institutionen aus der Re-
gion an fast 30 Ständen ihre Produkte und 
Dienstleistungen an. 
  
Die Nimburger Vereine werden an ver-
schiedenen Ständen und Innenhöfen die 
Bewirtung der Festbesucher mit regiona-
len Spezialitäten übernehmen. Und in der 
Poststraße fühlen sich die kleinen Festbe-
sucher beim Kinderprogramm wohl. 
  
Die Anreise nach Nimburg ist mit der Kai-
serstuhlbahn (Linien 101, 102 und 729) 
der SWEG/BSB kostenlos. Auf der rund 
1,2 Kilometer langen Strecke zwischen 
dem Bahnhof Nimburg und dem Fest-
gelände in der Langstraße verkehrt das 
Badenova-Bähnle passend auf die Zugver-
bindungen. 
  
  
Der Teninger CityBus ermöglicht die un-
komplizierte Anreise aus den Teninger 
Ortsteilen. Für die Anfahrt aus Landeck 
und Bottingen wird das Anruf-Sammel-
Taxi (AST) eingesetzt. So hat die Bevöl-
kerung aller Ortsteile die Möglichkeit, die 
Veranstaltung umweltfreundlich zu errei-
chen. 
  
Veranstalter sind die Gemeinde Teningen 
und die Naturgarten Kaiserstuhl GmbH. 
  
Weitere Informationen zur Veranstaltung 
finden Sie im aktuell erschienenen Pro-
grammheft sowie unter 
www.kaiserstuhltage.de.


